
Maria Baade und Marten Hill (beide Jahrgang 2005) standen wegen der 

altersübergreifenden Wertung vor einer schweren Aufgabe – und lösten diese gut. 

Baade schwamm über 100 Meter Lagen in 1:12,29 Minuten auf den dritten und über 

100 Meter Brust in 1:23,32 Minuten auf den zweiten Platz. Im Brustfinale wurde sie in 

35,44 Sekunden Zweite. 

Hill vergoldete seine 400 Meter Freistil in 4:48,85 Minuten und belegte über 200 

Meter Lagen in 2:32,13 Minuten Rang zwei. Im Finale über 50 Meter Schmetterling 

holte er in 31,00 Sekunden Silber. Seine Schwester Merle (2004) schlug nach 200 

Meter Lagen in 2:43,16 Minuten als Zweite an und schaffte Bestzeiten über 100 

Meter Schmetterling und 100 Meter Freistil. 

Im Jahrgang 2002 zeigten Erika Sharra und Melissa Urban gute Leistungen. Sharra 

hatte über 100 Meter Schmetterling in 1:11,60 Minuten und über 200 Meter Freistil in 

2:19,93 Minuten das Nachsehen und verpasste Bronze jeweils knapp. Urban 

steigerte sich über 200 Meter Freistil auf 2:25,42 Minuten und belohnte sich über 200 

Meter Brust in 3:00,54 Minuten mit Bronze. 

René Pascal Knott und Merlin Biastoch (beide 2000) unterstrichen als älteste 

Mindener Schwimmer ihre Sonderstellung. Für beide geht der Blick bereits über die 

NRW-Meisterschaft hinaus zur Deutschen Meisterschaft. Knott schwamm in Bielefeld 

als Dritter über 50 Meter Schmetterling in 26,70 Sekunden Vereinsrekord. Das Finale 

über 50 Meter Rücken entschied er in 27,42 Sekunden für sich. Auch über die 

doppelte Distanz gab er der Konkurrenz in 1:00,93 Minuten das Nachsehen. 

Brustspezialist Biastoch steuerte vier Medaillen zum guten Mindener 

Gesamtergebnis bei. Er holte Gold über 200 Meter Brust (2:24,39 Minuten), jeweils 

Silber über 200 Meter Lagen (2:21,47) und 100 Meter Brust (1:06,72) sowie Bronze 

über 50 Meter Brust (30,13 Sekunden). 

Jüngster und zugleich erfolgreichster Mindener war Hauke Rennekamp (2006). 

Er beendete den Wettkampf mit drei Gold- und zwei Silbermedaillen. Zudem 

belegte er in den Finals über 50 Meter Schmetterling und 50 Meter Rücken 

jeweils Platz vier. Siege gelangen ihm über 200 Meter Rücken (2:39,63 

Minuten), 100 Meter Rücken (1:15,00) und 100 Meter Freistil (1:05,12). Zweiter 

wurde er über 200 Meter Freistil (2:23,74) sowie über 50 Meter Freistil mit neuer 

Bestzeit von 28,66 Sekunden. 

 


